
ZUKUNFTS-
KONZEPT
PATHOLOGIE

KURZBESCHREIBUNG

Pathologie spielt eine große Rolle in der modernen
Medizin, z. B. unterscheidet sie zwischen gut- und
bösartigen Geweben. Dennoch herrscht in diesem
Fach ein Fachkräfte- und Nachwuchsmangel -
besonders im ländlichen Raum.

Lösung bietet die Digitalisierung: Mit Hochleistungs-
scannern werden histologische Präparate
digitalisiert und sicher an Fachkräfte zur
ortsunabhängigen Befundung übermittelt. Damit
bleibt die Leistung in der Region und wird nicht in
Zentralräume ausgelagert: Ein Vorteil für
Patient/innen und Mitarbeiter/innen.

Im Projekt soll ein umsetzungsfähiges Konzept für
die digitale Befundung entstehen. Dies ist wichtig,
um künftige Investitionen in die Digitalisierung  
bestmöglich zu tätigen.

Lösung für Fachkräfte- und Nachwuchsmangel

Ortsunabhängige Befundung, um Abwanderung
in Zentralräume zu verhindern

Umsetzungsfähiges Konzept, das gesetzliche
Vorgaben berücksichtigt und telepathologische
Diagnostik ermöglicht

Erstellung einer Geräteliste und einer Liste mit IT-
bezogenen Schritten (Schnittstellen)

ZUSAMMENARBEIT 
Externe Expert/innen

Innovation ankurbeln 

Gesellschaftliches Engagement
unterstützen 

Zukunft mitgestalten 

Querschnittsthema:
Digitalisierung
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PROJEKTTRÄGER
Vinzenz Pathologieverbund
(GesmbH)

REGIONALE AUSRICHTUNG 
Gesamte LEADER-Region 
Mitten im Innviertel

LAUFZEIT 
November 2025 - Juni 2026

KOSTEN (NETTO) 
Gesamt                           EUR 16.800,--
Fördersatz                     80 %
Förderung                     EUR 13.440,--

BEITRÄGE LEADER-STRATEGIE

Nachhaltige Sicherung pathologisch-
diagnostischer Leistungen im ländlichen
Raum durch Digitalisierung

ZIELE BIS PROJEKTENDE

INNOVATION UND BESONDERHEITEN
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